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Beilage zu Nr. 34. 2
brr

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

Bei Fleischmann in München ist soeben erschienen ,
und an all - Buchhandlungen versandt worden , nach Karls¬
ruhe an Braun :

DeS Qu intus Horatius FsaccuS sämmt -
liche Werke , übersezt und ausführlich erläu¬
tert von v . I . H . M . Ernesti . irDand , die
Oden . kl . ü . Preis l Lhlr . 12 Gr . oder
2 fl . 36 kr .

G oß ist die Theilnahme , welcher die Münchner Samm¬

lung von Uebersetzungen der griech . und röm Klassiker sich
zu erfreuen hat , und da der wackere Redakteur fortfährt ,
die Arbeiten nur an die bewährtesten Philologen zu ver -
Ihsüen , so darf sich daS Publikum nach und nach einen
Kranz der gelungensten Uebersetzungen versprechen. Einen
neuen Beweis hiervon gibt der vom ehrwürdigen Veteran
der klassischen Literatur meisterhaft übersezte Horaz , — ein
interessantes Geschenk für Gebildete und Freunde des Al¬
terthums .

Ankündigung
einer wichtigen und unentbehrlichen Schrift für Aerzte und
Wundärzte , für Kandidaten der Arzneikunst und Zöglinge

in medizinischen Lehranstalten .

Auf die vierte , von neuem stark vermehrte und Verbes¬
serte Auflage von

v . K . G Schmalz ,
Versuch einer medizinisch . chirurgischen

Diagnostik
in Tabellen ,

oder

Erkenntniß und Unkerscheidung der inner « und äussern
Krankheiten , mittelst Nebencinauderstellung der ähn¬

lichen Formen ;
welche in der Arnoldischen Buchhandlung in Dresden er¬
scheint , wird in der Buchhandlung von Karl Groos in
Heidelberg bis Ostern 1825 5 fl 24 kr. Vorausbezahlung ,
und bei der Ablieferung des Werkes zu Johannis 1825
» fl . 42 kr . Nachschuß angenommen . Das Werk erscheint

in groß Folio auf schönem Papier , mit wögl . Raumerssm «
rung . Der Ladenpreis , welcher mit der Ostermesse , 825
einlritt , beträgt io fl . 48 kr. — Eine ausführlichere An¬
kündigung ist in obiger Buchhandlung unentgeltich zu be¬
kommen . — Briefe und Gelder ftauov , mit Beifügung
von 4 kr. Einschreibgeld .

So eben ist erschienen und versandt :

Theorie

der Statistik
von

v . Franz Joseph Mono .
Erste Abtheilung .

gr. 6 . 1 fl . is kr. rhcin . iö ggr. sächs .
Seitdem Schlözer auf die Theorie der Statistik auf¬

merksam gemacht hat , ist sie ein deutlich gefühltes Bedürft
niß geworden . Die abweichende Behandlungsart der prak¬
tischen Statistik und Lüders Angriffe auf dieselbe haben
noch mehr dazu bcigelragen , den Wunsch nach einer Theo¬
rie der Wissenschaft allgemein zu erregen . Durch eigene
Erfahrung mit den Schwierigkeiten seines Vorhabens wohl
bekannt , glaubte er um so mehr dieselben überwinden zu
müssen , als er dadurch der praktischen Statistik und ihrer
Würdigung im Staatsleben einen Dienst zu leisten hoffte .

Diese erste Ablheilung enthält die Statistik des Lande -
und Volkes in einer kurzen und faßlichen Darstellung , hi«
bei dem unendlichen Material und Detail nicht anders at*
s. hr erwünschl sevn kann .

Heidelberg , im Novembcrg 1824 .
Äug . Oßwald ' s

Universiläls - Buchhandlung ,

In der Weygand
'

scher, Buchhandlung in Leipzig ist
so eben erschienen , und bei G . Braun in Karlsruhe zu
haben :

Der Hausfreund für Künstler , Kaufleute
und Landwitthe .

Eine Sammlung der nüzlichsten , auf vieljährige Erfahrung
gegründete Erfindungen , in Bezug auf Kunst , Gewrr -
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be , Handlung und Lnndkav. 8. Kroch . 12 Gr. oder
54 kc. rhein.

Wir können dieses Werkchen als einen nötbigen und

uüzlichen Hausbedarf allen Ständen der bürgerlichen Ge¬

sellschaft m r Recht empfehlen , da die in demselben enthal¬
tenen Rezepte gewiß jeder Erwartung entsprechen , und di»

Anwendung derselben von dem besten Erfolge seyn wird .
Leipzig , im November 1824 .

Bei E . G. Ackermann in Dessau ist erschienen :

Lieder des Lebens und der Liebe .
Von

Wilhelm Müller .
( Der Gedichte eines reisenden Waldhornisten 2ter Band )

8 . Velinp . elcg . broch . i Rthlr . oder 1 fl . 48 kr . rhein .

Inhalt : Tafellieder für Liedertafeln ( Zi ). Die Win¬

terreise (24 ) . Ländliche Lieder ( 12) . Wanderlieder (6 ) .

Devisen zu Bonbons ( 16) .

( Zu haben in allen Buchhandlungen , in Karlsruhe bei

Braun ; in Mannheim bei Löffler ; in Heidelberg bei

Mohr , Dßwald , Winter . )

Sinsheim , ( § ahndunz . ss Der . dienstlos herumzke-
hende Banernknecht , Georg Adam Beisel , von Slrümpfel -
brunn , hat mehrere Diebstähle im diesseitigen Amtsbezirk so¬
wohl als auch in der Umgegend verübt .

Wir ei siche alle Großherzogliche Polizeibehörden , densel¬
ben auf Betreten arretircn und wohlverwahrt hierher Uefern

zu lassen.
Sinsheim , den r . Dez . , 824 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Siegel .

Signalement .
Georg Adam Beisel , ist beiläufig - 6 Jahr - alt , S Schuh

4 — 6 Zoll groß , besczter Slawe , Hai blonde dichte krause
Haare , dicken Kopf , bleiches Angesicht , großen Mund , und

ist besonder- an seinem helfen Gang kenntlich.

Heidelberg .
'
( Bekanntmachung , die gefun¬

denen Ueberrcste eines lobren Kindes beir . )
Den 5o . v . M . wurden zwischen Wieblingen und Edingen in
ernem Hausen Pferdedung , als er auf einem Acker auSgcbrci -
«et werden sollie , die Ueberrcste eines lobten Kuibcs , welches
»um Theil in die untenverzeichneien E,selten gchülli war , ge¬
funden . Da man zur Zeit die Mutter dieses Kindes , welche

solches entweder '
auSgesezk , oder um es zu ködlen , iubcnPfcr -

dedunz verstell haben mag , nicht bekinnr so dring ! man Ver¬
gehendes zur öffentlichen Kenntniß , und ersuchtiämniriicheKri¬
minal - und Polizeibehörden , das Geeigncie zur Entdeckung
der Mutter des Kindes sorgfältig bcumragen .

Die bei dem Kinde gefundenen Effekten sind folgende :
, ) Ein Häubchen von Kattun , mit einem du .ikelschwarzcn

Flecken ans der Seite .
r ) Ei » wcißperscnes do . mit weißem Boden und großen rothen

Streifen , u . spisenartiger Einfassung oo» Mouseliu , welch
mit roiher Seide geiSumt ist ; die rsrhe Farbe ist abgc-
schoffcn . Auch an diesem Häubch . n befindet sich auf der
Seite ein Fleck :» ähnlicher Arr .

3) Eine franzleinene Wickelkinde mit blauem Boden , wei¬
ßen Streifen , ganz gut ohne Flccken-

4) Eine do . mit gelbem Roben und roihbraun gestreift , ad-
geschosscn , ganz gut ohne Flecken.

5) Ein Kindshcmd mit vielen schwarzen Flecken , vmrmth -
lich vom Liegen des Kindes .

6 ) Gin do . größeres mit Spitzen , mit Flecken.
7) Ein wollenes Kinderwämmschen , zerrisse» unten an de »

Aermeln .
L) Eine noch ganz gute leinene Windel mit vielen schwar¬

zen Flecken , vermuihlich vom Liegen des Köpers .
9) Zwei zerrissene weiße , nunmehr gelbe , wollene Tücher .

ao - Ein zerrissenes kleines Siük Leinwand.
ai ) Ein alter zerrissener, fast ganz durchlöcherter , gewöhnli¬

cher Tiroler Teppich , von rother , gelber und grüner Farbe .
11) Eine wkißmouscUnene schmale Nadelschnurbinde , mit schwar¬

zen und überdies noch mit mehreren Blutflecken .
1 3) Ein bibcrner Bändel .
14 ) Ein leinenes , blau gefärbtes , Stükchen Leinwand .
, 5) Ein einfaches zerrissenes , blau gefärbtes , leinenes Hals¬

tuch , mit schwarzen Dupfe » .
Zu bemerken kömmt :

i ) daß sämmilichc Stücke nicht gezeichnet stad ,
s ) baß von Verwesung des einen oder andern Stüks nichts

zu bemerken ist .
Heidelberg , den 3 . Dez . , 824 .

Gr »ßherzoglicheS Landamt .
N c u m an » .

Bruchsal . ( Baua k ko r d - Verst e kg crung .ss A«
17. ( nicht 27 . , wie es in der ersten Einrückung irrig geheißen
hatte ) Dez . d . I . , Vormittags 8 Uhr , werden auf dem Ralss -
haus zu Daplandcn zur Erbauung eines neuen SchnldauseS
die hierzu nökhigcn Maurer - , Steinhauer - , Zimmer - , Schrei¬
ner - , Schlosser - , Glaser und Tüncher - Arbeiten , einmal im
Einzelnen , und dann im Ganzen , an den Wenigstnchmcnben
versteigere ; wozu die Arbeiter cingeladen ßnd , die sich mit ei¬
ner hinlänglichen Kaution oder Bürgschaft auf der Stelle aus -
weisen können .

Bruchsal , den Z . Dez . 1824.
Die Bauinspekiion des PfinzbezirkS .

S chwartz .

Karlsruhe . ( Versteigerung von Malereien
und Farbwaaren . I Im Gasthof zum König von Preusscn
werden Montag , den 20 . Dez - , und die nachfolgende » Tage ,
aus der Verlaffcnschast des Hofmalers Autenrieth , eine
Menge

Oelgemälde ,
Kupferstiche ,
Hundzeichuunzen ,
Bildhauereien ,
Farbwaaren ,
Pinsel und derartige Gegenstände ,

auch
Kunst - und andere Bücher ,

gegen haare Zahlung , der Erbtheilung wegen , öffentlich ver¬
steigert werden

Dieses wird mit dem Bemerken zur Kennlniß des Publi¬
kums gebracht , daß die aus Versteigerung kommenden Gegen¬
stände Samstag , ven >8 - , und Sonntag , den ig . , im Kö¬
niz von Preusscn eingefthen werden können . .

Karlsruhe , den 8 . Dez . 1824.
Großherzogliches Sl -idtanttsrevlsorat .

A . A.
Rheinländer .

P f0 rzhe im . ( F r uch t - V cr st elger ung . ) Montag ,
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den ro . d . M . Vormittags io Uhr , werden auf dem hiesigen
herrschaftlichen Speicher , gegen bei der Abfassung zu leistende
haare Zahlung ,

sSo Malter Dinkel ,
46 - Gerst und

120 - Haber , guter Qualität ,
tiärscr GewächS)

Parthlewelse versteigert , wozu die Liebhaber cingeladen werden .
Pforzheim , ben 6 . Dez . 1824

Großherzogliche Domainenverwaltung.
C r e c e l i u s.

Brette n . sFrucht - u Wein - Versteigerung . ss
Donnerstag , den 16 . dieses , Vormittags 10 Uhr , werben auf
diesseitigem Bureau , von dem hiesig - herrschaftlichen Speicher:

20 Maller Gerste und
Lva Malter Haber ,

und aus dem herrschaftlichen Keller dahier und zu HeidelS«
heim ungefähr

, 8 Ohm 1824er GefLllweine ,
egen baare Bezahlung bei der Abfassung , in Steigerung vcr-
anst werden .

Breiten , den 2 . Dez . 1824 .
Großherzogliche Domainenverwaltung.

Hoher .
Bühl , sWein - und Stroh « Versteigern ng . sl

Vis Donnerstag , den >6 . M . , Vormittags ic> Uhr , werden
bei diesseitiger Verwaltung

ca 160 Oehmletn 1625er Gefällwcin und
- 1200 Gedunv Stroh

Lffentlich versteigert , und bei Erreichung der Anschläge , gegen
baare Zahlung , abgegeben werden .

Bühl , den 1 . Dez. 1824 .
Großherzogliche Domainenverwaltung.

Hoher .
Mosbach . sWasenmcisterei - VersteigerungH

Auf hohe Kreisdircktorial - Verfügung soll die MosoacherWa -
scnmeisterei , zu welcher 41 Ortschaften gehören , als Eigen -
rhum versteigert werben ; zu dieser Versteigerung wirb

Donnerstag , der i 5 . Januar 182Z , Vormittag ,
hiermit festgcsezt , an welchem Lage sich die Liebhaber auf dem
Aathhause dahier cinfinden wollen .

Auswärtige Steigerer müssen mit gerichtlichen Zeugnissen
über ihre Veruiögcusvcrhälknisse versehen seyn ; von ben nä¬
hern Bedingungen , welche hei der Versteigerung bekannt zu
machen , kann inzwischen in der diesseitigen Amtsregistramr
Einsicht genommen werden .

Mosbach, den 25 . Nov , 1824.
Großhcrzogliches Bezirksamt.

S ch a a f f.
Freiberg . sAufforderung . sZ Auf den Antrag der

Erbe» des verstorbenen König! . Sardinischen Odristen , Franz
Laver Freiherrn v . B e k , ergehet hiermit an alle diejenigen
Personen , welche etwa eine Forderung an dessen Vcrlassen -
fchafl zu machen hätten , die Aufforderung, ihre Ansprüche bis

Donnerstag , de » 16 Dez . , Vormittags ,
dir Jnvcniurkommission , auf der Amtsrcvisoratskanzlei, anzu -
zeige » , und deren Rechtmässigkeit urkundlich nachzuwcisen, da¬
mit für deren Bezahlung gesorgt werden kann .

Wer diese Anreize unterläßt , mag sich hernach jede für
ihn daraus entstehende Weitläufigkeit selbst zuschreibcn.

Freiburg , den 26 Nos . 1824 .
Großherzoziichcs Siadtamtsrcvisorat .

S ch a r n b e r g e r.

Karlsruhe , !s Au sfo r d e r it n g . sj Da der Großher-
zoglichc Sberstailmelster. Freiherr Karl v . Gcusau , um ge¬
richtliche Leining seines Debiiwescns gebeten hat, und von dem
GrvßberzvgUchen Hofgericht des Mitrrlrhn'ns zu Rastalt der
rechtlichen Sektion des Großherzoglichcn Oberhofmarschallamts
dahier der spezielle Auftrag crthcjft worden ist , die förmliche
Liguidaiion der Schulden vorzunchmen ; so werden alle dieje¬
nigen , welche a » genannten Oberstallmeister Freiherr» Kar !
v . Geusa u aus irgend einem Rechtsgrunde eine Ansprache
iu machen haben , aufgcfordcrl, den

>7 . , 18 . und ig . Jänner künftigen Jahres ,
alS dem zur Liquidation anbcraumtcn Termin , ihre Forderun¬
gen entweder in Person , oder durch rechtsgchörig Bevollmäch¬
tigte , unter Vorlage ihrer Original -Urkunde » , auf diesseiti¬
ger Kanzlei richtig zu stelle » , oder im Nichtcricheinungssnll
den Rechtenachthcil zu gewärtigen , mit ihren Forderungen prä«
kludirr zu werben .

Karlsruhe , de» , 8 . Nov. 1824 .
EroßherzoglichcS Obcrhofmarschallamt.

Freiherr v . Gahl >ng.
Karlsruhe , s S chu ! d en - L i q u i d a ti on .s> Durch

Beschluß vom heutigen ist über bas Vermöge,! der verstorbenen
Georg Adam Kraus Wittwc von Graben Gant erkannt, und
Tagfahr ! zur Schuldenliquidation auf

Donnsrsiag , Len 16 . Dez . d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werben aufgcsordert , bei dem Unterzeichneten Amte nuf obigen
Tag UNS Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen , rcsp . Vorzugsrechte, unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selbe » von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des Lurntor
innssne , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse , verhandelt , von dem wcdcr selbst, noch durch Man¬
date liquioirenden Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrheit der Kreditoren beiirete .

Karlsruhe , den,9 . Nov. 18 -4 .
GrvKhcrzoglichcs Landamt.

v . Fischer .
Karlsruhe . fSchuldcn - Liquidation . 1 Durch

Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des alt Michael
Seeger von Spöck Gant erkannt, und Lazfahri zur Schul-
deriliquidafton auf

DienStag , den 21 . Dez . d . I . , Vormittags 3 Uhr ,
anbcraumt worden . Aste Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgefordcrt, bei dem Unterzeichneten Amte auf obigen
Tag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bcvottmäch -
tigic , ihre Forderungen , rcsp . Vorzugsrechte, unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stelle » , widrigenfallsdie¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werde» . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl LeS
innssao , so mie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquidirendcn Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser H » sicht der Mehrzahl der Kreditoren beilme .

Karlsruhe , den 24 . Nov . 1824.
Großherzozliches Landamt.

v . Fischer .
Karlsruhe . sSchulden - Liquidatlon . sl Durch

Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Johannes
Oberacker , genannt Hintcrsaß , von Liedolsheim , Gant
erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Donnerstag , den 2S Dez . I . I - , Vormittags 8 Uhr ,
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qnbcraumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden ausgefordert , bei den : muer >cichrietcn Amte auf obigen
Lag und Grunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen resp . Vorzugsrechre , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu stellen , widrigenfalls die¬
selben vo » der vorhandene » Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch üder die Wahl bcS Ourstor
annssav , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Mage verhandelt , vo » dem weder leibst , noch durch Man¬
datare lüiuidirendcn Gläubig,r aber angenoinme » werden , daß
er in Vieser Hinstchr der Mehrzahl der Kreditoren heitrere .

Karlsruhe , den 17 . Nov . >«24.
Großherzogliches Landamt .

v . Fische r .

Rastatt . sSchulden - Siquidation . fi , Durch ho¬
he Verfügung des Großherzvzl . Badischen Hofgerichtö des
Mittel - Rheins vom 14 . Scpt . dieses Jahrs , Nr . 70,5 , wur¬
de über das rükgelassene Vermögen des im Jahr - üvZ in Er -
tenheim verstorbenen Herrn Kardinal von Roh an der Kon¬
kurs erkannt , und dem Unrerzeichiiele» der Auurag cnhcilk ,
Unter Bekanntmachung dieses die Sache i » « tatuin juäi -
«suüi zu sene » . .

Ls werden demnach alle diejenigen , welche aus irgend ei¬
nem Rechtsgrunde eine Forderung e>» die Kardinal von R 0-
han ische Verlassenschastsmaffe zu machen haben , ausgesor -
dert , bis

Montag , den 7 . Februar kommenden Jahres ,
Morins um 9 Uhr ,

auf der hiesigen Hofgerichrskaiizlei , zur Richtigstellung ihrer
Forderungen und Errett über ihr allensallligcS Vorzugsrecht ,
entweder selbsten , oder durch hinlänglich BevoUmächiigre , nm
so gewisser zu erscheinen , als sic ansonsten von der Maffewcr -
dcn ausgeschlossen werde » .

Es wird hier noch anzesüzt , baß auch diejenigen Gläubi¬
ger , welche bereits Zahlungen aus tcr Masse erhallen haben ,
zu erscheinen und ihr Vorzugsrecht zu begründen haben , an¬
sonsten sie sich den aus ihrem Nichterscheinen entspringenden
Nachthkil gefalle » lassen müssen.

Rastatt , den 16 . Nov . >824 .
Von Hvsgerichts - Kvmmissions wegen.

GarI » cr , Hofgcrichksrath .

Ueberlingcn . sSchuldcn - Liq uidation . fi Ge¬
gen den hiesigen Bürger und Handelsmann und ehemaligen
Salzfaktor , Karl Ludwig IN , dahier , ist Gant erkannt .

Seine sämmilichen Gläubiger werden daher , bcj Strafe des
Ausschlusses vo » dem vorhandenen Vermögen ausgefordert , am

Donnerstag , den 5o . Dez . d . I . . Vormittags 9 Uhr ,
vor dem diesseitigen Bezirksamt ! zu erscheinen , um ihre For¬
derungen urkundlich , entweder in Person , oder durch Bevoll -
niächligre anzumelbeii , und die etwa angesprochen werdenden
Vorzugs - und Unrerpfandsrechte sogleich zu erweisen.

Ueberlingcn , den - 5 . Nov . 18 - 4.
Großherzogliches Bezirksamt .

Haager .
Achern . sSchulden - Liquidation . ^ Gegen Phi¬

lipp Heptig und Joseph Binder , beide Bürger von Kap¬
pel-Rodeck , haben wir die Gant erkannt , und Liquidations -
tagsahrt wegen Ersten « aus

Mittwoch , den 22. Dezember d . I .
and wegen Lezlcrm auf

Mittwo -v , den 29 . Dezember d . I .
jedesmal frühe 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .

Sämnuliche Gläubiger der Falliten werden daher aufgefor¬
dert , entweder persönlich , oder durch Bevollmächtigte , zur ge¬
dachten Zeit dahier zu erscheinen, und ihre Ansprüche und et¬

waigen Vorzugsrechte , unter Vorlegung der besitzenden Uk -
kunoe» , geltend zu machen , andernfalls sie von der Masse
ausgeschlossen werden .

Achern , den 25 . Nov . >824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

K e r rr .

Achern . sLiquidat ! 0 n . ,s Da Nikolaus Schell
von Gamshurst erklärt har , daß er sein Vermögen an seine
Kinder übergeben , vorher aber noch mit seine» Gläubigern
Richtigkeit pflegen wolle , so wird Liquidationsragfanh aus

Miuwoch , den 29 . Dez . , früh ö Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei, . angeordnet , und sämmtlichc des¬
sen Gläubiger hierzu unter dem Rcchtsnachtbeile vorgcladcn ,
daß sie sonst nicht mehr gehört , und bas Vermögen , ohne
Rüksichl aus ihre Ansprüche , an die Kinder ausgefolgt werde»
Sollte sich eine Jnsufficirnz der Masse ergeben , so wird zu¬
gleich das Gantverfahren hiermit verbunden , und werden die.
jenigcn , welche sich nicht gemeldet , von der Masse ausge¬
schlossen .

Achern , den 24 . Nov . 1624 .
Großherzogliches Bezirksamt .

K e r n.

Heiligenbcrg . s Mun dt0dt - Erklä r u n gI Ad-
lcrwirrh Bernhardt W a k c rs h au sc r , in Jmmenstaub , ist
im ersten Grade mundtodr erklärt , und Anron Knoblauch
von dort als Aufsichrspflczer ernannt , ohne dessen Bciwir -
kung WakcrShauser weder zu rechte » , » och Vergleiche zu
schließen , noch Laichen aufzunchmen , oder aus 'Borgcn zu han¬
deln , noch auch « blöslichk Kapitalien zu erheben , oder darüber
Empfangsscheine zu geben , oder Güter zu veräussern oder zu
verpfänden befug! ist.

Heiligenberg , den 29 . No » . 1824 .
Großherzogl . Bad . Fürftl Fürstcnbcrg . Amt .

F e r n b a ch.
Bruchsal , f E di k r a l l a d u » g . ,1 Johannes Geiß¬

ln an » , von Larrgenbrücken , welcher als Wagner in die Frem¬
de gierig , und seit 40 Jahren nichts mehr von sich hören ließ,
oder dessen etwaige Leibeserben , werden aufgcfvrdert , sich

binnen einem Jahre
dahier zu melden , und ihre Ansprüche uns das bisher unter
Pflegschaft verwaltete Vermögen des Johann Geißmann
um so gewisser geltend zu machen , als ansonst derselbe für
verschollen erklärt , und sein Vermögen an seine bekannten
nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besiz ausgefolgt wer¬
den solle .

Bruchsal , den 25 . Nov . 1824 .
Großherzogliches Oberamt .

G e m c h I .
Offenburg . s V e r sch 0 l l c,1 h ei ts - Er kl fl run g. ^

Der unterm So . Mürz 182z öffentlich vorgeladcne , bisher aber
nicht erschienene Georg Ritter , von Diersburg , wird hier¬
mit für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinkn näch¬
sten Anverwandten in fürsorglichen Besiz gegeben.

Offenburg , den 10 . Nov . 1624 .
Großherzogliches Obcramt .

Beeck .
Pforzheim . sVerschollenheits - Erklärung . )

Weil sich Emanuel Binder , von hier , auf die Vorladung
vom Z. Oktober v . I . zum Empfang seines Vermögens nicht
gemeldet hat , so wurde derselbe heute für verschollen erklärt ,
und sein Vermöge » den Verwandler » in fürsorglichen Besiz,
gegen Sicherheitsleistung , überwiesen .

Pforzheim , den 17 . Nov 1824.
Großherzogliches Oberamt .

Deimling .
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